


BEGRÜNDUNG 

der 
1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 7 der Gemeinde 

Petersberg, OT Petersberg, 
(zwischen Brauhausstraße/Propsteistraße/Rab.-Maurus-Straße/Bergstr.) 

Der Bebauungsplan Nr. 7 der ehemaligen Gemeinde Petersberg, 

Krs. Fulda, wurde am 1. 12. 1966 vom Herrn Regierungs¬ 

präsidenten in Kassel genehmigt. 

Die Grundflächenzahl beträgt 0,3. 

Da in diesem Kerngebiet zahlreiche Geschäftsgrundstücke vor¬ 
handen sind, die bei Inkrafttreten der Baunutzungsverordnung 

überwiegend bebaut waren, soll gern. § 17 Abs. 8 der Bau¬ 
nutzungsverordnung der Bebauungsplan dahingehend geändert 

werden, daß die Grundflächenzahl für Grundstücke, deren 

Gebäude geschäftlich genutzt werden, 0,6 beträgt. 

Diese Änderxing wird notwendig, da mehrere Geschäfte ihre 

Räume durch Anbauten erweitern und auf die heutigen Ge¬ 

schäftsbedürfnisse umstellen müssen. Das würde zwangs¬ 

läufig zu einer Überschreitung der relativ niedrig fest¬ 

gesetzten Grundflächenzahl (0,3) führen. 

Die Zielsetzung der Gesamtplanung und die städtebauliche 

Ordnung wird durch diese intensivere Nutzung einzelner 

Grundstücke weder geändert noch gestört. 
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^'Bürgermeister 

Petersberg, den 5. Sept. ?73 


